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Die Vortragsreihe „Psyche und Gesellschaft“ möchte sich mit der 

Entwicklung psychischer Befindlichkeiten in gesellschaftlichen 
Zusammenhängen auseinandersetzen.  

Leben wir in einer Zeit einer zunehmenden Psychiatrisierung von 
Menschen, die sich durch  nonkonforme Verhaltensweisen 

auszeichnen? 
Welche Einflüsse haben die neuere Hirnforschung und die aktuellen 

Forschungsergebnisse der Genetik sowie zunehmende 
medikamentöse und psychotherapeutische Behandlungsoptionen auf 

unser Verständnis von psychischer Krankheit?  
Ist angesichts dieser Entwicklung nicht eine gesunde Portion Skepsis 
angebracht, um den Zusammenhang zwischen Psyche und unserer 

Gesellschaft kritisch  würdigen zu können? 
 

„Glücklich der, der ein Symptom hat.“ (Erich Fromm) 
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